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Impuls zum 11. Sonntag im Jahreskreis 
Die Lesungstexte des 11. Sonntags im Lesejahr B verbindet – passend zur Jahreszeit - das Baum-

Motiv. Es zieht sich durch nahezu alle biblischen Texte, die an diesem Sonntag verkündet werden, 

angefangen bei der Lesung aus dem Propheten Ezechiel, die im Antwortpsalm (aus dem Ps 92) 

aufgegriffen wird, bis zum Evangelium (Mk 4,26-34) mit dem Gleichnis vom Senfkorn, das zu einem 

großen Baum werden kann. 

Was uns diese Texte sagen wollen: auch nach Katastrophen und Zusammenbrüchen, wie es 

beispielsweise das babylonische Exil für das Volk Israel war (auf das sich der Prophetentext bezieht), 

erinnert sich Gott seines Volkes und verhilft ihm zu neuem Aufblühen und Fruchtbringen. Ähnliches 

gilt für das Reich Gottes, wie es Jesus in seinen Gleichnissen beschreibt: Es mag einen winzig kleinen 

Anfang haben wie das verschwindend kleine Senfkorn; dennoch liegt in ihm die Kraft und das 

Potential, zu einem Schatten und Erfrischung spendenden Baum heranzuwachsen. Und ein drittes: 

Wer in der Verbindung mit Gott und Jesus Christus bleibt, dem wird eine ähnliche Zukunft verheißen 

wie dem kleinen Senfkorn (vgl. Ps 92,13-14 und den Ruf vor dem Evangelium: Wer Christus findet, 

der bleibt in Ewigkeit). 

 

Der Frankfurter Dichter-Pfarrer Lothar Zenetti hat dies in einen seiner inspirierenden Texte gefasst: 

Herr, wie ein Baum, so sei vor dir mein Leben, 

Herr, wie ein Baum sei vor dir mein Gebet. 

Gib Wurzeln mir, die in die Erde reichen, 

dass tief ich gründe in den alten Zeiten, 

verwurzelt in dem Glauben meiner Väter. 

Gib mir die Kraft, zum festen Stamm zu wachsen, 

dass aufrecht ich an meinem Platze stehe  

und wanke nicht, auch wenn die Stürme toben. 

Gib, dass aus mir sich Äste frei erheben, 

und meine Kinder, lasse sie erstarken  

und ihre Zweige recken in den Himmel. 

Gib Zukunft mir und lass die Blätter grünen  

und nach dem Winter Hoffnung neu erblühen, 

und wenn es Zeit ist, lass mich Früchte tragen. 

Herr, wie ein Baum, so sei vor dir mein Leben, 

Herr, wie ein Baum sei vor dir mein Gebet. 


